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Editorial

Diese Einstellungen zur militärischen Landes-
Verteidigung passen wie die Faust aufs Auge

Im gleichen Atemzug kämpfen lokale und eidgenössische Luzerner Politiker (Hand in Hand mit obiger Zei-
tung) für die «Aufwertung» des Armee-Ausbildungszentrums Luzern (AAL), indem auf Biegen und Brechen
der Standort der «Höheren Kaderausbildung der Armee» (HKA) in der Leuchtenstadt angegliedert werden
müsse. Dieses Ansinnen könnte ich nachvollziehen. Nur dieses Wechselbad passt wie eine Faust aufs Auge.
Aber Luzern steht nicht alleine da, sondern es handelt sich leider sogar um ein nationales Phänomen. Und
«Bundes-Bern» schaut solchem «Je-ka-mi»-Tun tatenlos (oder hilflos?) zu! Meinrad A. Schuler
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Seit in Luzern nur noch eine «Zentralschweizer Zeitung» erscheint, findet die Armee mehrheitlich nur noch
Gehör, wenn es so genannte Negativschlagzeilen zu verbreiten gilt. Dann wird jeweils so richtig auf die Trä-

nendrüsc gedrückt, dass sogar der Pegelstand der Reuss bedrohlich anzu-
schwellen droht... Den Vogel abgeschossen haben die verantwortlichen
Zeitungsmacher mit der Mai-Beilage «Take off». Auf zwei vollen Sei-

ten zeigt diese Ausgabe, die vor allem Jugendliche ansprechen soll, was
zu tun sei, «wenn du Zivil- statt Militärdienst leisten willst»: «Null Bock
auf Militär?». Es gebe eine Alternative. Sie heisse Zivildienst und wer-
de immer öfter von jungen Männern gewählt, die mit der Landesver-
teidigung Mühe bekunden und lieber etwas anderes leisten möchten.
Fein säuberlich wird im Artikel aufgelistet und aufgezeigt, wie der «stei-

nige Weg» von der Aushebung bis zum Ablauf eines Zivildienstver-
fahrens unternommen werden kann, und gleichzeitig gibts sogar Tipps
für einen möglichen Rekurs. Noch nicht genug: Unter der Rubrik «Zivi-
Infos» werden «gute Homepages mit allerhand Wissenswertem, von A
wie Anhörung bis Z wie Zulassung» hervorgehoben und gleichzeitig
auch der Literaturhinweis «Etwas Sinnvolles tun» oder die Adresse der

«Beratungsstelle für Militärverweigerung und Zivildienst» empfohlen.
Unci schliesslich die lapidare Festellung: «Den Futternapf kann der
Wärchhof [Jugendtreff] nur dank einem Zivildienstleistenden anbieten».

Kurzum: Ein Motivationsgeplauder für junge Schweizer, die schon in jungen Jahren lernen sollen, wie man
problemlos zum Drückeberger der Nation wird, erschienen im Verlag, der sich «bürgerlich» schimpft.
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